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REAKTION AUF DAS AKTUELLE GKV-WSG: „DIE EINBINDUNG DER PFLEGE-
LEISTUNGSERBRINGER IN DIE INTEGRIERTE VERSORGUNG STELLT EINEN 
WICHTIGEN FORTSCHRITT DAR!“ 

Berlin - Willi Zylajew MdB, stellvertretendes Vorstandsmitglied der DGIV, sagt in einem 
Interview des bpa-Magazins zur Rolle der Pflege, dass er auf die integrierte Versorgung in 
Verbindung mit der Pflege bedeutende Aufgaben zukommen sehe. Die Potenziale der 
integrierten Versorgung würden bislang nicht ausgeschöpft. Auch hier schaffe die 
Gesundheitsreform Verbesserungen.  
 
Der Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.v. bpa (über 4.500 Mitglieder) ist seit 
Januar 2007 neues Mitglied der DGIV und damit die 10. Institution bzw. Einrichtung, die bei 
der DGIV neben der BALK den Pflegebereich repräsentiert. Zukünftig werden der bpa und die 
DGIV gemeinsame Veranstaltungen bundesweit durchführen. Ein gemeinsamer Workshop 
zum Thema Ausgestaltungsmöglichkeiten für die Pflege in der Integrierten Versorgung ist 
zeitnah vorgesehen. „Hier kommen möglicherweise neue Aufgaben auf die Pflegeberater zu“, 
betonte Bernd Tews, Geschäftsführer des bpa in einem ersten Kontaktgespräch mit dem 
DGIV-Geschäftsführer Rolf Rossbach. Für den bpa arbeiten über 2.000 Pflegeberater 
bundesweit. 
 

Weitere Informationen können Sie über die Internetseite www.dgiv.org abrufen. 
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